
Liebe	Züchter,	
	
Vielen	 Dank,	 dass	 Sie	 uns	 bei	 unserer	 Studie	 zum	 Thema	 „Persönlichkeitsentwicklung	 im	
Welpen-	 und	 Junghundealter“	 unterstützen!	 Im	 Folgenden	 habe	 ich	 eine	 Anleitung	 für	 die	
Videoaufnahmen	erstellt.	Sie	sollten	sich	vorab	Gedanken	darüber	machen	wie	viel	Zeit	Sie	in	die	
Aufnahmen	investieren	können	–	haben	sie	bsp.	nicht	die	Zeit	 jeden	Welpen/den	ganzen	Wurf	
zu	filmen	(z.	B.	auch	bei	großen	Wurfzahlen)	dann	würfeln	sie	selbst	die	Kandidaten	aus	(wenn	
möglich	bitte	Hündinnen	und	Rüden	 in	gleicher	Zahl)	und	filmen	Sie	nur	diese	Welpen	(hierbei	
ganz	wichtig	natürlich	bei	der	Auswahl	der	Welpen	zu	bleiben!)	
	

• Am	Anfang	–		von	Tag	0	bis	die	Welpen	„mobil“	werden	–	platzieren	Sie	die	Videokamera	
am	besten	so,	dass	das	Bild	auf	alle	Welpen	gerichtet	ist	(also	grob	die	Wurfkiste	abbildet	
und	kein	Welpe	aus	dem	Bild	robben	kann)	und	filmen	die	Welpen	3	Std.	am	Vormittag	
und	3.	weitere	Std.	am	Nachmittag.		

	
• Wenn	die	Welpen	aktiv	werden	und	ihr	Aktionsradius	größer,	sodass	es	unmöglich	wird	

alle	 Welpen	 auf	 ein	 Bild	 zu	 kriegen	 kommt	 ein	 neues	 Protokoll	 zum	 Einsatz:	
konzentrieren	Sie	sich	jetzt	beim	filmen	auf	1	Welpen	und	lassen	Sie	diesen	Welpen	für	5	
min	 nicht	mehr	 aus	 den	 Augen	 –	 nachdem	 diese	 sogenannte	 „Fokustieraufnahme“	 im	
Kasten	ist,	filmen	sie	den	nächsten	Welpen	wieder	5	min	und	so	weiter,	bis	alle	Welpen	
aufgenommen	wurden.		

	 Damit	 die	 Aufnahmezeiten	 für	 alle	 Welpen	 in	 etwa	 ausgewogen	 sind,	 schlage	 ich	
	 folgendes	 Schema	 vor:	 am	1.	 Tag	wird	Welpe	1	 5	min	 gefilmt,	 danach	5	min	Welpe	2,	
	 Welpe	 3	 usw.	 Am	 nächsten	 Tag	 beginnen	 Sie	 zum	 selben	 Zeitpunkt	 und	 filmen	 zuerst	
	 Welpe	2	5	min,	dann	Welpe	3	und	zum	Schluss	Welpe	1.	So	wechseln	Sie	täglich	durch,	
	 sodass	wir	schließlich	jeden	Welpen	zu	jedem	Zeitpunkt	auf	Video	haben.		
	 Zwischen	 den	 Fokustieraufnahmen	 sollte	 die	 Kamera	 einmal	 langsam	 durch	 den	
	 Auslauf	„schwenken“	 (sodass	alle	 	Welpen	 in	etwa	erkennbar	 sind)	–	diese	sogenannte	
	 „Scan-Methode“	 liefert	 uns	 eine	 Momentaufnahme	 der	 Verhaltenszusammensetzung	
	 von	der	ganzen	Gruppe.		
	 Tipp:	Legen	Sie	die	Beobachtungsreihe	zu	Beginn	fest	und	halten	Sie	sich	daran	sonst	sind	
	 Sie	evtl.	versucht,	Welpen	als	Fokustiere	auszuwählen,	die	gerade	auffällig	aktiv	sind	und	
	 wir	 verpassen	 die	 soziopositiven	 Interkationen	 dieser	 Tiere	 in	 ruhigeren	 Momenten.	
	 Befolgen	 Sie	 die	 festgelegte	 Reihenfolge,	 so	 kommen	 Sie	 nicht	 durcheinander	 und	wir	
	 haben	am	Ende	ausgeglichene	Datensätze.		
	 Ganz	 wichtig:	 striktes	 Beibehalten	 der	Methodik	 wäre	 wünschenswert	 aber	 sollte	 mal	
	 was	schief/durcheinander	gehen	ist	das	kein	Problem	solange	Sie	den	Fehler	vermerken!		
	 	

Ideal	 wäre	 es	 wenn	 dieses	 Prozedere	 1x	 am	 Tag	 klappt,	 sodass	 wir	 in	 etwa	 7	
Fokusaufnahmen	pro	Welpe	und	Woche	haben.	Alternativ	 können	Sie	aber	auch	alle	3	
Tage	 filmen	 oder	 an	 1	 Tag	 in	 der	 Woche.	 Je	 mehr	 Material	 wir	 haben,	 desto	 besser	
natürlich	aber	es	muss	für	Sie	selbstverständlich	umsetzbar	bleiben,	wir	freuen	uns	also	
über	jede	Minute	J		

	
Wenn	Sie	unsicher	sind	rufen	Sie	einfach	an	oder	schreiben	mir	eine	Email!	
	
Vielen	Dank	für	Ihre	Mühe!	
	
Larissa	von	Scotti	
email:	larissa.scotti@yahoo.de;	Tel.:	0177	6118734	


